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Kreisklasse Jungen 13 AML/OLS/WES

TT WST/Ekern (SG) II : Hundsmühler TV 
Freitag, 16.02.2024, 18:00 Uhr

Kettwig fixiert zwei Punkte für den Hundsmühler TV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des Hundsmühler
TV im Spiel der Kreisklasse Jungen 13 AML/OLS/WES bei TT WST/Ekern (SG) II beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Gravekarstens und Stargardt, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Renken und Renken bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Gravekarstens und Stargardt ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Auf
dem falschen Fuß erwischte Jona Frye seine Gegnerin Leni Kettwig beim überzeugenden 3:0-Erfolg.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Emil Renken über die 1:3-
Niederlage gegen Jendrik Stargardt hinweggetröstet werden musste. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 42 Bällen endete und von Renken verloren wurde. Nicht ganz
mithalten konnte Pascal Zitzer, beim 1:3 gegen Felix Gravekarstens, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Julius Renken hatte danach gegen Jendrik Stargardt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Die gewinnbringende Taktik fehlte Emil Renken bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Felix Gravekarstens von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
1:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Julius Renken eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Leni Kettwig kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Pascal Zitzer gegen Jendrik Stargardt. Emil
Renken gelang es, Leni Kettwig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Nicht so gut lief es anschließend für Jona Frye bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix
Gravekarstens, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird TT WST/Ekern (SG) II am 02.03.2024 gegen den FC Rastede II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.02.2024 gegen den FC Rastede II mitnehmen.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) II

Doppel: Renken / Renken 0:1 
Einzel: E. Renken 1:2, P. Zitzer 0:2, J. Frye 1:1, J. Renken 0:2 

 Hundsmühler TV
Doppel: Gravekarstens / Stargardt 1:0 
Einzel: F. Gravekarstens 3:0, J. Stargardt 3:0, L. Kettwig 1:2


